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1. Einleitung 

Die Städte Duisburg, Essen, Kaarst, Meerbusch, Mülheim, Neuss, Ratingen und 

Tönisvorst haben RegioConsult mit einer gutachterlichen Stellungnahme zu den 

Planfeststellungsverfahrensunterlagen beauftragt.  

Der Vermerk bezieht sich auf die Landverkehrsprognose von MUVEDA für das Jahr 

2030. 

2. Auswertung 

Die Untersuchung weist nach einer ersten Sichtung mindestens folgende Mängel auf: 

• Es wird kein Verkehrsmodell verwendet. 

• Die Anwendung einer Trendprognose ist methodisch nicht zulässig. 

• Es gibt keine Angaben für das Analysejahr. 

• Es erfolgt lediglich eine Hochrechnung der Prognose von IVV von 2025 auf 

2030. 

• Keine Verwendung der Verflechtungsprognose und der Umlegungsrechnung 

der BVWP 2030, sondern nur der BVWP 2003. 

• Fehlerhafte Definitionen von PKW- und LKW-Verkehr. 

• Fahrtroutenermittlung erfolgt ohne Modellierung 

• Die geplante Anschlussstelle-Ost der A 44 ist nicht modelliert, dies gilt 

vermutlich auch für die weiteren im BVWP 2030 in den vordringlichen Bedarf 

eingestuften Projekte. 

• Aufgrund der geplanten Verbesserungen im ÖV (vgl. BVWP 2030) hätte ein 

verkehrsträgerübergreifendes Verkehrsmodell eingesetzt werden müssen 

• Kein Ausweis der LKW > 2,8t, nur Radarzählungen 

Die Auswertung der Tab. 6-1: Passagiere nach Herkunft und Verkehrsmittel mit der 

Luftverkehrsprognose /Fluggastbefragung zeigt, dass die Daten von MUVEDA und 

von ARC offenbar nicht abgeglichen worden sind. 

Weiter ist zu bemängeln, dass beispielsweise die Umlandkommunen des Flughafens 

Meerbusch und Neuss sowie Willich und Tönisvorst nicht genannt sind. Auch wenn 

in der Tabelle nach den Angaben im Text nur ein Ausschnitt der 

Anreiseverkehrsmitteltabelle dargestellt ist, so ist dies aufgrund der Nennung von 

anderen umliegenden Städten nicht nachvollziehbar. Überraschend ist auch, dass es 
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für Aachen, Köln, Leverkusen und Dortmund (um nur einige Beispiele zu nennen), 

die wichtige benachbarte Zentren sind, keine Angaben gibt (vgl. Tab. 1).  

Tabelle 1: Abfliegende Passagiere ohne Umsteiger und Transit (Originär-
passagiere) mit Angaben zu Herkunft und Anreiseverkehrsmittel als Ergebnis 
der Fluggastbefragung am Flughafen Dusseldorf 2014 (Ausschnitt) /DUS 2014 

 

Quelle: MUVEDA, 2015, Tab. 6-1, S. 17 
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Es ist nicht ausreichend im Verkehrsgutachten lediglich einen Ausschnitt 

darzustellen. Die Tabelle muss – zumindest als Anlage – vollständig dargestellt 

werden. 

Bezüglich der in der Verkehrsuntersuchung genannten Umsteigeraufkommen fällt 

auf, dass bei MUVEDA deutlich geringere Aufkommenswerte genannt werden (ca. 1 

Mio./a abfliegende Passagiere in Tab. 6-2)) und bei ARC 2,29 Mio./a (ankommende 

und abfliegende Passagiere). Während MUVEDA in Tab. 6.1 nur die startenden 

Fluggäste berücksichtigt (vgl. Tab. 2), umfasst die Tab. 3-2 bei ARC sowohl die 

abfliegenden wir auch die landenden Fluggäste, sodass die Differenz etwa 300.000 

Umsteiger beträgt. 

Tabelle 2: Anteil der Umsteiger an den abfliegenden Passagieren 

 

Quelle: MUVEDA, 2015, Tab. 6-2, S. 18 

Tabelle 3: Umsteiger nach Angaben der Potenzialanalyse von ARC 

 

Quelle: ARC, 2015, Tab. 3.2, S. 38 

Warum die Fluggäste aus den Niederlanden, für die offenbar Quelle-Zielmatrizen 

vorlagen, im Flughafenwahlmodell nicht berücksichtigt wurden, ist methodisch nicht 

nachvollziehbar. Die Beschränkung auf ein Flughafenwahlmodell für das Gebiet von 

Deutschland führt zu fehlerhaften Ermittlungen des Originäraufkommens. 



Stellungnahme zum Flughafen Düsseldorf – Prognose des Verkehrsaufkommens, 28.06.2016 

RegioConsult. Verkehrs- und Umweltmanagement. Wulf Hahn & Dr. Ralf Hoppe GbR. 6 

3. Fazit 

Die Verkehrsuntersuchung zur Ausweisung des flughafenbezogenen Verkehrs für 

den Flughafen Düsseldorf entspricht nicht dem Stand der Technik.  

Sie weist erhebliche methodische Mängel auf und ist für die Prognose des 

landseitigen Verkehrsaufkommens nicht geeignet. 

Die Zahlenangaben zum Fluggastaufkommen stimmen in der Prognose von 

MUVEDA nicht mit der Luftverkehrsprognose 2030 überein. 

Es besteht zudem Aufklärungsbedarf, ob die nahegelegene Umlandkommunen und 

wichtige Zentren im Umfeld des Flughafens als Quellen und Ziele berücksichtigt 

wurden. 

 

 


